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An alle Betriebe 
 
 
           
 
 

Sammlung von Sonderabfällen für Gewerbebetriebe am 21.10.2025 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb organisiert in diesem Jahr bereits zum zweiunddreißigsten Mal 
eine Sonderabfallsammelaktion für Gewerbebetriebe. Vor allem für Firmen, bei denen nur 
geringe Mengen an Problemstoffen anfallen (weniger als 2 t pro Jahr), ist dies eine gute 
Gelegenheit, die Sie nutzen sollten. Die Sammlung wird von der Firma A R S tec aus Neu-Ulm 
durchgeführt. 
 
Wann und wo können die Sonderabfälle angeliefert werden? 
 
Die Sammlung findet statt am: 
 
 
Donnerstag, den 13. Oktober 2016 von 8.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – ca. 16.30 Uhr  
im Entsorgungszentrum Mergelstetten, Zoeppritzstraße 100 statt. 
 
Anmeldung zur Sammlung: 
 
Um an der Sammlung teilnehmen zu können, bitten wir um verbindliche Anmeldung mit bei-
liegendem Faxvordruck. Sie bekommen dann von uns am Freitag, den 17.10.2025 ebenfalls per 
Fax oder E-Mail, Ihren genauen Anlieferungstermin mitgeteilt. Sie können uns gerne einen 
Wunschtermin nennen oder uns mitteilen, ob Sie lieber vormittags oder nachmittags anliefern 
möchten. Wir werden Ihren Wunschtermin dann bei der Erstellung des Zeitplans versuchen zu 
berücksichtigen. 
 

 
 
 
Wie können Sie die Problemstoffe anliefern? 
 
Jeder Betrieb, der sich zu unserer Aktion anmeldet, kommt zum vorgegebenen Termin in das 
Entsorgungszentrum Mergelstetten. An unserer Problemstoffsammelstelle können die ange-
meldeten Abfälle dann übergeben werden. Wir bitten ausdrücklich um Einhaltung der vorge-
gebenen Termine, um unnötige Wartezeiten oder zeitliche Verzögerungen zu vermeiden. 
 
 
 
 
 

Herr Nüsseler 
 

Zimmer: Büro PSSS 
Telefon: (0 73 21) 95 03-15 
 
E-Mail: m.nuesseler@abfall-hdh.de 
   
 

Heidenheim, 11.09.2025 

Dienstag, 21. Oktober 2025 von 8.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – ca. 16.30 Uhr im 
Entsorgungszentrum Mergelstetten, Zoeppritzstraße 100. 

Anmeldeschluss ist Donnerstag, 16. Oktober 2025. 

http://www.abfall-/


Sollten Sie kurzfristig verhindert sein oder den vorgegebenen Termin nicht einhalten können, 
bitten wir um telefonische Benachrichtigung. 
 
Sollte es am Tag der Sammlung unerwartete Probleme geben, können Sie uns im Entsorgungs- 
Zentrum Mergelstetten unter Telefon (0 73 21) 95 03 – 35 erreichen. 
 
Verpackung der Gefahrstoffe 
 
Der Transport und die Anlieferung sollten nach Möglichkeit in Originalbehältern, mindestens 
aber in dichten und geeigneten Gebinden erfolgen. Es können nur Behältnisse bis 50 l (bei 
Pflanzenschutzmitteln nur bis 30 l) angenommen werden, da alle angelieferten Stoffe sofort in 
Spezialbehälter verpackt werden. Ein Umfüllen der Stoffe vor Ort ist nicht möglich. Nach Mög-
lichkeit sind Sicherheitsdatenblätter der einzelnen Abfallarten vorzulegen. 
Leuchtstoffröhren werden nur lose angenommen. Bitte nicht einzeln in Schutzkartons 
verpacken und nicht mit Klebebändern bündeln, da sonst Kosten für die 
Nachbearbeitung berechnet werden müssen. 
 
Was wird bei der Sammlung nicht angenommen: 
 

- gefasste Gase und Druckflaschen 
- Tierkadaver 
- biologische und chemische Kampfstoffe 
- Stoffe, die bei geringer Energiezufuhr heftig reagieren 
- Infektiöse Abfälle 
- Munition, Sprengstoff und Feuerwerkskörper 
- unbekannte Abfälle 
- Asbestzementplatten 
- elementare Halogene und Alkalimetalle 
- Stoffe, die heftig oder gefährlich mit Wasser reagieren 
- leicht entzündliche, explosive oder radioaktive Stoffe im Sinne der Strahlenschutzverordnung 
- Stoffe, für die kein Entsorgungsweg besteht oder die unter die Kontrolle anderer Gesetzmäßigkeiten fallen 

 
Bitte beachten Sie bei der Verpackung und dem Transport auch die aktuellen Vorschriften des 
A D R (Stichwort Verpackung und Kennzeichnung der Stoffe, eventuell kennzeichnungs- 
pflichtiger Gefahrguttransport des Anlieferers zum Entsorgungszentrum, Ladungssicherung). 
 
Hinweis zur Rückgabe von Haushaltsbatterien, Autobatterien und PU-Schaumdosen 
 
Batterien (Quecksilber-, Nickel-Cadmium-, Trocken- oder Autobatterien/Bleiakkus) können das 
ganze Jahr über zu den Öffnungszeiten der Problemstoffsammelstelle im 
Entsorgungszentrum Mergelstetten kostenlos abgegeben werden. Eine Anmeldung dafür ist 
nicht erforderlich. Bitte beachten Sie die Handlingskosten für Haushaltsbatterien (siehe 
Preisliste). 
Lithiumbatterien kleiner 500 g (v.a. Akkus von Laptops bitte gegen Kurzschluss sichern 
und die Batteriepole mit Klebeband abkleben!!!) 
Lithiumbatterien größer 500 g werden gegen ein individuelles Angebot im Betrieb abgeholt. 
Es werden keine defekten, kritischen Li-Ionen-Batterien größer 500 g angenommen!!! 
 
Ebenfalls kostenlos können PU-Schaumdosen mit dem P.D.R – Recyclingsymbol an der 
Annahmestelle zurückgegeben werden. Falls vorhanden, bitte die Dosen gleich in einem PDR-
Rücksendekarton verpacken. 
 
Für weitere Fragen zur Sonderabfallentsorgung steht Ihnen der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim, Herr Nüsseler, Telefon (0 73 21/95 03-15) gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Dr. Meier 
Betriebsleiter 



Welche Stoffe können abgegeben werden und welche Kosten entstehen dem 
Abfallerzeuger? 
 

Abfallschlüssel 
(AVV) 

Abfallart Verwertungs-/ 
Beseitigungskosten 

Verwertung/ 
Beseitigung 

06 01 06* Säuren 3,20 €/kg B 

06 02 05* Laugen, Ammoniak 3,20 €/kg B 

07 01 04* Lösemittel-Wassergemische 1,70 €/kg B 

07 02 08* Härter - Amine 5,20 €/kg B 

07 07 04* Lösemittel halogenfrei <10 l (GHV) 1,60 €/kg V 

08 01 11* Altlacke nicht ausgehärtet, 
Lack- und Farbschlamm 

1,60 €/kg V 

08 01 12 Dispersionsfarben 1,05 €/kg B 

08 03 18 Toner 1,05 €/kg B 

08 04 09* Leim- und Klebemittel, Harze 1,60 €/kg V 

08 05 01* Härter – Isocyanat 5,20 €/kg V 

12 01 09* Bohr- und Schleifölemulsion 1,10 €/kg V 

12 01 12* Fette, Wachse 1,05 €/kg V 

12 01 17 Strahlmittelabfälle 1,60 €/kg B 

13 02 05* Altöl 0,90 €/kg V 

14 06 03* Lösemittel halogenfrei 
Heizöl, Diesel > 10 l (vermischbar) 

1,05 €/kg V 

15 01 10* Leerbehälter mit schädlichen 
Restanhaftungen 

4,40 €/kg V 

15 02 02* ölhaltige Betriebsmittel 1,05 €/kg V 

16 01 13* Bremsflüssigkeit 1,10 €/kg V 

16 01 14* Frostschutzmittel 1,10 €/kg V 

16 05 04* Spraydosen 3,00 €/kg V 

16 05 07* Laborchemikalien anorganisch 5,60 €/kg B 

16 05 08* Laborchemikalien organisch, Härter 5,60 €/kg B 

16 06 01* Bleiakkus 0,00 €/kg V 

20 01 21* Quecksilber 29,00 €/kg V 

20 01 21* Leuchtstoffröhren, Energiespar—
lampen, LED’s (Handlingskosten) 

0,50 €/kg V 

20 01 30 Tenside 1,40 €/kg B 

20 01 33* Batterien (Handlingskosten) 
(keine defekten, kritischen Li-Ion-
Batterien größer 500 g 

2,05 €/kg V 

 
Die Abrechnung erfolgt direkt über die Firma A R S tec GmbH. 
 
Die Preise verstehen sich zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 
 
Bitte beachten: 
 
 
 
 
 
 
 
Entsorgung für nicht aufgelistete Sonderabfälle bitte gesondert anfragen. 
 
Anmeldung zur Gewerbesammlung – bitte per E-Mail oder Fax bis spätestens  
16. Oktober 2025 an uns zurück. 

Anlieferung von Kleinmengen unter 20 kg/Abfallart werden direkt vor Ort mit dem 
Anlieferer pauschal mit 40,00 € zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer abgerechnet 

(Barzahlung!!!). 
Bei Anlieferung von Mengen über 20 kg erfolgt Rechnungsstellung. 

 



 
 
 
 
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb Heidenheim 
Herr Nüsseler 
Schmittenplatz 5 
89522 Heidenheim 
 
E-Mail: m.nuesseler@abfall-hdh.de, Fax: (0 73 21) 95 05 – 47  
 
Hiermit melden wir uns verbindlich zur Sonderabfallsammlung für Gewerbebetriebe am 
Dienstag, den 21.10.2025 an. 
 
Firma:  _______________________  Ansprechpartner/in: _________________ 
 
Straße: _______________________  E-Mailadresse für Rechnungsversand: 
       _________________________________ 
Ort:  _______________________   
       Umsatzsteuer-Identifikationsnummer: 
       _________________________________ 
Telefon/Fax: _______________________   
       Firmenstempel: 
E-Mail:  _______________________ 
 
Gewünschte Anlieferungszeit: __________ 
 
 
Wir wollen folgende Stoffe anliefern (Bitte ankreuzen und unbedingt ungefähre Liefermenge je 
Stoff angeben, z.B. 50 l, 100 kg, 200 Stück): 
 

 Abfallart Menge in kg  Abfallart Menge in kg 

 Altlacke/Altfarben   Leim- und Klebemittel  

 Altmedikamente   Lösemittel  

 Altöl   Lösemittel-Wassergemisch  

 Ammoniak/Laugen   ölhaltige Betriebsmittel  

 Batterien/Akkus   Pflanzenschutzmittel  

 Bohr- und Schleiföl- 
emulsionen 

  Quecksilberabfälle  

 Dispersionsfarben   Reinigungsmittel  

 Entwickler   Säuren anorganisch  

 Fettabfälle   Säuren organisch  

 Fixierer   Spraydosen  

 Frostschutzmittel   Strahlmittelabfälle  

 Heizöle verunreinigt   Sonstiges  

 Kunststoffbehältnisse 
schadstoffhaltig 

    

 Laborchemikalien     

      

      

  Menge in Stück  kostenlose Fraktionen Menge in Stück 

 Leuchtstoffröhren 
(unverpackt und lose) 

  Autobatterien  

    PU-Schaumdosen (PDR)  

 
 
Datum: ___________     Unterschrift: _________________________ 

mailto:m.nuesseler@abfall-hdh.de


 
Erklärung zur Abfallerzeugernummer - bitte per E-Mail oder Fax bis spätestens  
16. Oktober 2025 an uns zurück. 
 
Die Dokumentation über die Annahme der gewerblichen Sonderabfälle bei der Sammlung erfolgt 
im Rahmen des elektronischen Nachweisverfahrens (eANV). 
 
Hierfür werden vom Entsorger vor der Sammlung im System Übernahmescheine angelegt. Vom 
Abfallerzeuger benötigen wir deshalb im Voraus die Jahresmenge (nicht nur die Abfallmenge, die 
bei unserer Gewerbesammlung angeliefert wird) der in Ihrem Betrieb anfallenden gefährlichen 
Abfälle (größer oder kleiner 2000 kg). 
 
 
Erklärung: 
 
Wir erklären hiermit verbindlich, dass die bei uns anfallende Menge an gefährlichen Abfällen pro 
Jahr unter 2000 kg liegt. 
       Firmenstempel: 
 
 
 
…………………… 
Unterschrift 
 
 
 
 
 
Wir erklären hiermit verbindlich, dass die bei uns anfallende Menge an gefährlichen Abfällen pro 
Jahr über 2000 kg liegt. 
       Firmenstempel: 
 
 
 
 
…………………… 
Unterschrift 
 
 
Unsere von der Sonderabfallagentur (SAA) vergebene Abfallerzeugernummer lautet: 
 

H………………………………… 
 
Hinweis: 
 
Eine Abfallerzeugernummer benötigen bzw. haben Sie nur, wenn mehr als 2000 kg 
Sonderabfälle pro Jahr im Betrieb anfallen. 
 
Die von Ihnen gemachten Angaben werden wir vor der Sammlung an A R S tec weiterleiten, 
damit die Übernahmescheine vorbereitet werden können. Dies dient auch einem schnelleren 
Ablauf bei der Sammlung. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Für die Anmeldung zur gewerblichen Schadstoffsammlung mailen oder faxen Sie uns bitte 
die beiden Vordrucke (Anmeldung zur Gewerbesammlung – Seite 4) und den Vordruck 
(Erklärung Abfallerzeugernummer – Seite 5) bis spätestens 16. Oktober 2025 zu.  


